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Beteiligungen:  

  
Produkt: 1.01.01.02 Gremienmanagement 

  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Ausschuss für Klima, Umwelt, 

Gesundheit und Infrastruktur 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 1. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: Einrichtung eines Kreis-Tierschutzbeirates – Tierschutz im Landkreis 

Darmstadt-Dieburg weiterentwickeln – Antrag SPD, CDU 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreisausschuss wird beauftragt, einen Kreis-Tierschutzbeirat mit Vertreterinnen und Vertretern 

von Tierschutzorganisationen, Tierheimen, der Jagd- und Forstwirtschaft, Mitgliedern des 

Kreisbauernverbandes, aktiven Landwirten und praktizierenden Tierärzten einzurichten. 
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Begründung: 

 

Fragen des Tierschutzes haben einen hohen Stellenwert in der öffentlichen Wahrnehmung. Der 

Landkreis Darmstadt-Dieburg sollte mit der Gründung eines Kreis-Tierschutzbeirates zukünftig zu 

einer fachlich fundierten Erörterung und Beurteilung von Tierschutzfragen beitragen. Mit der 

Einrichtung eines Kreis-Tierschutzbeirates würde der Landkreis über die gesetzlichen Vorgaben 

hinausgehen und ein Gremium schaffen, das Kräfte bündelt, die sich engagiert für das Tierwohl 

einsetzen. 

 

Die Förderung des Tierschutzes soll die Kernaufgabe des Tierschutzbeirates sein und der 

Tätigkeitsbereich ist vielfältig. Er kann sich mit Stellungnahmen zu tierschutzrelevanten 

Sachverhalten, über Empfehlungen zur Weiterentwicklung des Tierschutzrechts bis hin zu eigenen 

Projekten und der Förderung des Tierschutzgedankens in der Öffentlichkeit beschäftigen. 

 

Der Tierschutzbeirat soll den Kreisausschuss des Landkreises in allen Angelegenheiten des 

Tierschutzes beraten. Durch die Mitgliedschaft von Vertreterinnen und Vertretern verschiedenster 

Interessenverbände würde eine sorgfältige Abwägung aller Aspekte gewährleistet und dazu 

beitragen, die anstehenden Probleme vertiefend und mit einem Höchstmaß an Kompetenzen und 

externem Sachverstand zu bewältigen. Zudem könnte der Beirat die Tierschutzarbeit auch durch 

eigene Anregungen und Empfehlungen fördern. 
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